
Bernhard Fett – SID  I V. Kundenforum des SID am 26. September 2023 im TSW Radebeul

Langjährige behördenübergreifende 

Rahmenvereinbarungen des SID – Segen und Fluch zugleich
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Grundlagen für Rahmenvereinbarungen

3 Arten von Rahmenvereinbarungen

1) Einseitig verbindlicher Rahmenvertrag

 Regelfall, so auch durchgehend im SID gehandhabt;

 AN ist zur Erbringung der vertraglich gebundenen Leistung verpflichtet;

 AG ist nicht zur Inanspruchnahme der Leistung verpflichtet

2) Beidseitig unverbindlicher Rahmenvertrag

 AN hat Leistungsverweigerungsrecht

3) Beidseitig verbindlicher Rahmenvertrag

 Ausnahmefall: AG ist zum Abruf und AN zur Leistung verpflichtet; ggf. sogar mit

Mindestabnahmemenge oder -quote,
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Vorteile v. Rahmenvereinbarungen/Rahmenverträgen = SEGEN

❙ Vermeidung zahlreicher „Freihändiger Klein-Klein-Vergaben“ (< 25.000 EUR) oder unkoordinierter 

Ausschreibungen über 4 Jahre,

❙ Vorherige Regelungen in der Rahmenvereinbarung ersparen spätere zeitaufwändige Abstimmungen 

= Zeitersparnis,

❙ Grundsätzlich bedarfsgerechte, kontinuierliche Versorgung, 

❙ Fixe Sicherung von Preisen über 4 Jahre; großer Abrufkanon;

❙ ABER zumindest in Krisenzeiten Problem der geforderten Preisanpassungs(-klauseln) bzw. 

mangelnde Bereitschaft zur jahrelangen Preisbindung; 

 Preisgleitklauseln im Liefer- und Dienstleistungsbereich sind aber nach der Vergabekammer 

des Bundes nicht zwingend, anders als die Rechtsprechung im Baubereich. 
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❙ Flexible/schnelle Abrufmöglichkeiten; ggf. über elektronische Bestellplattformen wie das 

IT-Warenhaus des SID (Saxonia Client-RVs; RVs Druckerverbrauchsmaterial).  

Beachte: Laut Mitteilung der EU-Kommission vom 14. Juli 2005 (CC/2005/03_rev1, S. 5, Fn. 16)

können Abrufe in der ablaufenden Laufzeit der Rahmenvereinbarung maximal noch 

bis zu 1 Jahr nach Ende der RV´s/Abruf exekutiert werden.

❙ ABER: absehbarer Konflikt des AG mit neuem Rahmenvertragspartner vorprogrammiert.

Vorteile v. Rahmenvereinbarungen/Rahmenverträgen = SEGEN
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Nachteile v. Rahmenvereinbarungen = FLUCH

❙ Zeitliche Obergrenze (grundsätzlich nur 4 Jahre; nach in Sachsen noch nicht eingeführter UVgO

sogar 6 Jahre unterschwellig, kleiner 215.000 Euro, netto),

❙ Volumenmäßige Obergrenze mit Angabepflicht in der Bekanntmachung (Rechtsprechung EuGH),

❙ Zwingender „Miniwettbewerb“ bei RV´s mit mehreren Unternehmen ohne vorher verlautbarte, 

abschließende Auswahlparameter,

❙ Risikozuschläge der Bieter, falls ohne Mindestabnahmemenge ausgeschrieben,

❙ Sehr hoher Bedarfsermittlungs-, Ausschreibungs- und Ausführungsaufwand; hoher Koordinie-

rungsaufwand untersch. Anforderungen der Abrufberechtigten und Migrationsproblem alt/neu.

❙ Ggf. sog. Vendor-Lock-In-Effekt bei EAs, ULAs, ELAs sowie Cloudnutzungen.
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Nachteile v. Rahmenvereinbarungen = FLUCH

❙ Schätzung des voraussichtlichen Auftragswerts nach § 3 Abs. 4 VgV: Berechnung anhand des 

geschätzten Gesamtwerts aller Einzelabrufe, die während der gesamten Laufzeit der Rahmen-

vereinbarungen geplant sind.

❙ Verbindliche Höchstgrenzen/Höchstmengen sind nach gefestigter EU- und nationaler Recht-

sprechung zwingend anzugeben und in den Vergabeunterlagen zu verlautbaren.

❙ Die fehlende Festlegung verstößt nach EuGH gegen das Gebot der Gleichheit und Transparenz.

❙ Überschreitung der Höchstgrenzen nur in den Fällen des § 132 GWB oder bei vorheriger 

Vereinbarung von Optionsrechten, die den geschätzten Auftragswert dann aber wieder erhöhen, 

vgl. 3 Abs. 1 Satz 2 VgV, direkt oder analog. 
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Nachteile v. Rahmenvereinbarungen = FLUCH

❙ „Geschlossenes System“/Exklusivität,

❙ Grds. kein nachträgliches Hinzukommen anderer Auftragnehmer oder anderer Auftraggeber,

❙ Ein oder auch mehrere Unternehmen können Vertragspartner/Auftragnehmer sein,

BEACHTE: Missbrauchsverbotsklausel, § 21 Abs. 1 S. 3 VgV:

 Für die gebundene Leistung dürfen nicht mehrere, inhaltlich unterschiedlich ausgestaltete, 

Rahmenverträge abgeschlossen werden;

 ABER: Vergabe eines Einzelauftrags außerhalb des Rahmenvertrages ist möglich. 

9 |  26. September 2023  |  Bernhard Fett



AGENDA

10 |  26. September 2023  |  Bernhard Fett

Grundlagen von Rahmenvereinbarungen

Segen und Fluch von Rahmenvereinbarungen

Abrufbare Rahmenverträge des SID und Ausblick 2024

1

2

3



Abrufbare Bestandsrahmenverträge des SID (I)

❙ SVN 2.0-Vertrag  SITA/Telefonie, mit der Vodafone, bis 11/2025, mit Verlängerungsmöglichkeit (V.),

❙ SVN 2.0-Vertrag SIMA/Mobilfunk, mit der Vodafone, bis 5/2026 mit V.

❙ Handelspartnerrahmenvertrag für Microsoft Select Plus, bis 2/2024; 

 danach Integration in den neuen Handelspartnerrahmenvertrag, 

 bis 5/2026, verlängerbar bis 5/2027; siehe zum MS EA auch den

 Vortrag von Stoll/Ohme/Behrla im anschließenden Vortrag 

❙ Druckerverbrauchsmaterial in sechs Losen (für Kyocera, HP, 

Lexmark, Samsung, Brother und Canon), bis 10/2025 mit V.
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Abrufbare Bestandsrahmenverträge des SID (II)

❙ Signaturkartenservice, bis 6/2024 (Einzelkarte/Multikarte; elektronische Signatur bzw. elektronische 

Siegel; über BaK ESV-Warenhaus),

❙ Signaturkartenles., b. 4/2026 (cyberJack RFID/BaK ESV-Warenhaus)

❙ Bezahlterminals (über SID), bis 12/2024,

❙ Zahlungsverkehrsprovider (über SID), bis 7/2024,

❙ Zertifikate, bis 9/2026 (über BaK ESV-Warenhaus),

❙ Testdienstleistungen (manuell/automatisiert), bis 11/2023; 

derzeit in EU-weiter Ausschreibung.
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Abrufbare Bestandsrahmenverträge des SID (III)

❙ Saxonia-Client

1. (Desktops, bis 2/2024; Neuausschreibung in Planung),

2. Monitore (24 Zoll (16:9 u. 16:10 Seitenv.) und 34 Zoll, 

bis 6/2026,

3. Laptops/Convertibles, bis 9/2026, mit Verlängerungsmöglichkeit 

bis 7/2027. 
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Ausblick 2024 (Auswahl)

❙ Cisco (bisher vom PVA gehalten; ab 9/2024 geplant d. den SID; Bedarfsabfrage im 4. Quartal 2023);

❙ SVN NG (next generation), geplanter Start der Neuausschreibung Mitte 2024; siehe Vortrag 

Mittmann/Kraußer im Forum ORANGE;

 Liste aller abruffähigen Rahmenverträge des Freistaats jeweils in der ZIWD: 
https://ziwd.intranet.sachsen.de/ZentraleAngelegenheiten/recht/Vergaberecht/Seiten/Uebersicht_Rahmenvertraege.aspx

14 |  26. September 2023  |  Bernhard Fett

Ankündigung: Die Vergabestelle des SID wird voraussichtlich im 

Januar 2024 wieder eine Vergabekonferenz für Kunden durchführen; 

mit vorheriger Abfrage gewünschter neuer Rahmenverträge.

https://ziwd.intranet.sachsen.de/ZentraleAngelegenheiten/recht/Vergaberecht/Seiten/Uebersicht_Rahmenvertraege.aspx


(Alte) Rahmenvertragswünsche der Ressorts aus 

Januar 2023 (Auswahl)

❙ Clienttechnik, sonstige Hardware (Peripherie, z. B. Maus, Tastatur, Headsets, Webcam, Kabel, USB-

Sticks),

❙ Anwender- bzw. Standard-Software (z. B. Adobe, PDF-Bearbeitungsprogramm (AG IBIS); Kollabo-

rationstools, z. B. Confluence, Jira),

❙ Dienstleistungen, (z. B. Microsoft Unified Vertrag für MS Services).

 Dazu sprachen auch Haase/Kaden im vorhergehenden Vortrag.
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Ihr Ansprechpartner
Bernhard Fett

Bernhard.Fett@sid.sachsen.de 

Dresdner Straße 78 A

01445 Radebeul

Telefon 0351 3264 5240

sowie 

shop.esv@sid.sachsen.de und

https://www.itwarenhaus.sachse

n.de


